
Neue Ruheinseln auf dem
Friedhof Großburgwedel
St.-Petri-Kirchengemeinde schafft pflegefreie Urnengrabstätten – Zwei der fünf Anlagen sind Paaren vorbehalten

GroßburGwedel (r/bs).Die
Bestattungskultur verändert
sich: Während traditionelle Fa-
miliengrabstätten zunehmend
an Bedeutung verlieren, steigt
die Nachfrage nach Urnenbei-
setzungen und pflegefreien
Grabstätten.AufdieseEntwick-
lung reagiert die St.-Petri-Kir-
chengemeinde mit einem neu-
en Angebot auf dem Friedhof
Großburgwedel. Dort sind fünf
bepflanzte Ruheinseln für
Urnenbeisetzungen entstan-
den, die ab sofort genutzt wer-
den können.
Die neuen Gräbergemein-

schaftsanlagen befinden sich
im vorderen Bereich des Fried-
hofs, rechts neben dem Haupt-
weg zur Kapelle. Jede Ruheinsel
ist mit einer Sandsteinstele aus-
gestattet, die der SteinmetzAn-
dreas Textores mit Blattorna-
menten gestaltet hat. Später
werden daran passende Ka-
cheln angebracht, auf denen
die Namen sowie die Geburts-
und Sterbejahre der Verstorbe-
nen festgehalten werden. Eine
Bank lädt Angehörige zum Ver-
weilen ein und bietet Gelegen-
heit, die Ruhe des parkähnli-
chenFriedhofsgeländesauf sich
wirken zu lassen.
Die Bepflanzung und dauer-

hafte Pflegeder bereits seit dem
Sommer begrünten Anlagen
übernimmt ausschließlich die
Gärtnerei Rechter aus Hanno-
ver. Sie ist auch für die Erdarbei-
tenbei Beisetzungenzuständig.
Für Angehörige entfällt damit
die Grabpflege.
Eine Besonderheit ist, dass

zweider fünfRuheinselnPaaren

vorbehalten sind. „Dies ist in
vielen Gräbergemeinschaftsan-
lagen sonst nicht gegeben“, er-
klärt Nicole Drees, langjähriges
Mitglied des ehrenamtlichen
St.-Petri-Friedhofsausschusses.
Bereits jetzt sei ein sogenannter
Vorerwerbmöglich. Damit kön-
ne vertraglich festgelegt wer-
den, dass die spätere Beiset-
zung auf der gewünschten Ru-

heinsel erfolgt. „Wir bieten den
Menschen mitten in unserer
Stadt auf unserem Friedhof viel-
fältige Möglichkeiten für einen
Ort der Trauer und des Geden-
kens und können unterschiedli-
che Bedürfnisse erfüllen“, sagt
Bodil Reller, geschäftsführende
Pastorin der St.-Petri-Kirchen-
gemeinde. Eine Kirchenmit-
gliedschaft ist für eine Beiset-

zung auf dem Friedhof gegen-
über dem Rathaus nicht erfor-
derlich.
Mit den neuen Ruheinseln

soll die Attraktivität des Fried-
hofs weiter gesteigert werden.
Weitere Veränderungen sind
bereits geplant: „So wollen wir
im kommenden Jahr auch Be-
stattungen unter Bäumen an-
bieten“, kündigt Nicole Drees

an, die die Gestaltung der neu-
en Anlagen maßgeblich beglei-
tet hat.
Interessierte können sich di-

rekt an die Gärtnerei Rechter
unter Telefon (0511) 612483
wenden. Auch der örtliche
Friedhofsgärtner Herr Kraut-
hoff und die St.-Petri-Kirchen-
gemeinde stehen als Ansprech-
partner zur Verfügung.

Die fünf neu angelegten Ruheinseln auf dem Friedhof Großburgwedel bieten pflegefreie Urnengrabstätten in einer bepflanzten, park-
ähnlichen Umgebung. Foto: Nicole Drees

Bilderbuchkino
zum Tag der
Bibliotheken
GroßburGwedel (r/bs).
Anlässlich des Tages der Bib-
liotheken am 24. Oktober
lädt die Bücherei Großburg-
wedel, Von-Alten-Straße 15,
bereits am Freitag, 23. Okto-
ber, um17Uhr zumnächsten
Bilderbuchkino ein. Gezeigt
wird die Geschichte
„Kommst dumit?“, in der ein
aufgewecktes Mädchen eine
wachsende Kinderschar auf
einen Spaziergang durch die
Stadt mitnimmt. Gemeinsam
geht es durch Straßen, über
Plätze undBrücken, vorbei an
Geschäften und Gärten. Wo-
hin der Weg führt, bleibt zu-
nächst ein Geheimnis. Am
Ende wartet ein ganz beson-
derer, magischer Ort.
Die Geschichte ist eine Lie-

beserklärung an die Welt der
Bücher und Bibliotheken.
Eingeladen sind Kinder ab
vier Jahren. Die Teilnahme ist
kostenlos, eine Anmeldung
nicht erforderlich.

Das Repertoire reicht von Klas-
sikern, die durch Édith Piaf be-
rühmtwurden, über das traditio-
nelle Roma-Lied „Djelem Dje-
lem“ bis hin zu Disco-Hits im
Swing-Gewand.Mal beschwingt
und temperamentvoll, mal me-
lancholisch und sehnsuchtsvoll
verleiht das Trio den Stücken mit
Gesang, Gitarre und Bass eine
eigene Klangfarbe.
Noémi Schröder, Tochter einer

Französin und eines Deutschen,
studierte Operngesang in Saar-
brücken und Düsseldorf und ab-
solvierte anschließend eineMusi-
calausbildung in Berlin. Neben
Engagements an verschiedenen
Bühnen, darunter die Deutsche
Oper am Rhein, machte sie sich
mit eigenen deutsch-französi-
schen Chansonprogrammen
einen Namen. Das Konzert be-
ginnt amMittwoch, 28.Oktober,
um 20 Uhr im Amtshof Burgwe-
del. Einlass ist ab 19.30 Uhr. Be-

reits erworbene Karten für den
Auftritt des LydieAuvray Trios be-
halten ihre Gültigkeit. Weitere
Eintrittskarten sind ab zwei Wo-
chen vor dem Konzert in der
Buchhandlung Böhnert in Groß-
burgwedel, Telefon (05139)
2380, erhältlich. Der Eintritt kos-
tet 18Euro, ermäßigt 10Euro. Er-
mäßigungen gelten unter ande-

rem für Schüler, Studierende, So-
zialleistungsbeziehende und In-
haber einer Ehrenamtskarte. Be-
gleitpersonen vonMenschenmit
Schwerbehindertenausweis und
B-Vermerk haben freien Eintritt.
Weitere Informationen gibt es

bei der Kulturabteilung der Stadt
Burgwedel unter Telefon (05139)
8973-536.

Das Noémi Schröder Trio mit Sängerin Noémi Schröder, Gitarrist
Peter Kowal und Bassist Benjamin Garcia bringt französische
Chansons und Gypsy-Swing auf die Bühne des Amtshofs.

Foto: Robert Hüsch

Noémi Schröder Trio
springt für Lydie Auvray ein
Programmänderung beim Kulturellen Herbst: Französische Chansons und Gypsy-Swing am 28. Oktober im Amtshof

GroßburGwedel (r/bs).
Beim Kulturellen Herbst 2026
gibt es eine Programmänderung:
Der für Mittwoch, 28. Oktober,
angekündigte Auftritt des Lydie
Auvray Trios muss entfallen. Der
Konzertabend imAmtshof findet
dennochwie geplant statt. Statt-
dessen wird das Noémi Schröder
Trio mit einer Mischung aus fran-
zösischen Chansons und tempe-
ramentvollem Gypsy-Swing zu
hören sein.
Die deutsch-französische Sän-

gerin Noémi Schröder verbindet
mit ihrer ausdrucksstarken Stim-
me die Leichtigkeit französischer
Chansons mit der Virtuosität des
Gypsy-Swing, auch als Jazz Ma-
nouche bekannt. Gemeinsam
mit Gitarrist Peter Kowal und
Bassist Benjamin Garcia interpre-
tiert sie bekannte Chansons, tra-
ditionelle Melodien und populä-
re Songs in ungewöhnlichen Ar-
rangements.

Stadt warnt vor Phishing-Mails
burGwedel (r/bs). Die Stadt
Burgwedel warnt vor betrügeri-
schen E-Mails, die vermeintlich
voneinemstädtischenAbsender
stammen. Die IT-Abteilung hat
die gemeldeten Nachrichten als
Phishing-Versuche eingestuft.
Die Verwaltung ruft Einwohne-
rinnen und Einwohner sowie
Unternehmen zu besonderer
Vorsicht auf.
Betrüger geben sich dabei als

vertrauenswürdige Absender
aus, umDaten zu erbeuten oder
Schadsoftware zu verbreiten.
Auch bekannte Namen, Logos
und Signaturen können ge-
fälscht sein. „Im Zweifel lieber
nachfragen“, rät die Stadt Burg-
wedel. Wer unsicher ist, soll die
Verwaltung über die auf

www.burgwedel.de veröffent-
lichten Kontaktdaten anspre-
chen.
Die Stadt empfiehlt, in ver-

dächtigen E-Mails keine Links
oder Anhänge zu öffnen und
nicht zu antworten. Empfänger
sollen keine Passwörter, PINs
oder TANsweitergeben und sich
durch dringende Aufforderun-
gennicht unterDruck setzen las-
sen. Telefonnummern aus der E-
Mail dürfen nicht genutzt wer-
den.
Wer bereits Zugangsdaten

weitergegeben hat, muss die
betroffenen Passwörter umge-
hend ändern. Sind Bankdaten
betroffen, rät die Stadtdazu, un-
verzüglich die eigene Bank zu
kontaktieren.

Altländer Obstverkauf

8.00 Großburgwedel, AmMarkt 5
8.25 Isernhagen NB, Feuerwache, gegenüber
8.40 Isernhagen, Hotel Hennies, Tankstelle
9.00 Kirchhorst, Kirche
9.10 Heeßel, Feuerwache
9.20 Burgdorf, DRK Rettungsst., gegenüber
9.35 Burgdorf, Handelslehranst./Bücherei
9.45 Burgdorf, Pferdemarkt
10.25 Steinwedel, Kindergarten, Parkplatz
10.35 Aligse, Volksbank
10.45 Lehrte, Krankenhs./Tel.-Zelle
11.00 Lehrte, Schlachterei Sasse,

Ahltener Str., gegenüber
11.15 Ahlten, Feuerwehrhaus
11.30 Ilten, geg. ev.-Kirche/Frisör
11.45 Sehnde, Kath. Kirche

12.00 Sehnde, Peiner Straße/
Ecke Breite Straße

12.50 Immensen, Kirche
13.10 Arpke, Ev.-Kirche
13.30 Uetze, Kath.-Kirche
13.40 Uetze, Kreisspark./Ev.-Kirche
14.00 Hänigsen, Kirche/Kreisspark.
14.10 Hänigsen, Windmühle
14.20 Weferlingsen, Telefonzelle
14.35 Kl.-Otze, Briefkasten/Weferlingsen
14.40 Otze, Feuerwehrhaus, gegenüber
14.50 Ramlingen, Feuerwehrhaus, gegenüber
15.10 Engensen, Feuerwehrhaus/Kirche, gegenüber
15.20 Wettmar, Dorfgemeinschaftshaus, gegenüber
15.35 Kleinburgwedel, Feuerwehrhaus, gegenüber
15.50 Fuhrberg, Jugendzentrum

Verkauf vom LKW, Freitag, den 23. Oktober 2026

Rubens Kl 1Rubens Kl 1
10 kg10 kg nurnur 15,– €15,– € süß u. saftig

weitere Sorten: Elstar, Wellant, Holsteiner-Cox, Braeburn,
Honeycrisp, Boskoop, Gala, Tafelbirnen

NächsterVerkauf6. November

Wir sind für Sie da – Mann’s Obstplantagen – 21614 Buxtehude
www.apfel-tour.de – Tel. 04161 -86888
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Ein Biss voller Glück

Krendelstraße�24
Hannover�/�Altwarmbüchen

Aufarbeiten und Beziehen von Polstermöbeln

POLSTEREI
WERNER JAKUBIETZ

HannoverscheStr.90c · 30916 Isernhagen · Awb.-Tel.& Fax:05116151897
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